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Liebe Freunde und Unterstützer unseres Instituts,

auch 2023 ließen die Bundesregierung und die ihr zuarbeiteten Institute
nichts unversucht, mit ihren unsinnigen Klimaschutzmaßnamen und der
durch nichts wissenschaftlich begründbaren „Energiewende“ tragende
Säulen unseres Wohlstandes und unserer technologisch-wissenschaftlichen
Grundlagen abzuräumen.

Wir haben auch in diesem Jahr wieder versucht, mit sachlichen und
wissenschaftlich gut begründeten Argumenten gegenzusteuern. All das wäre
ohne die Hilfe großzügige Spender unmöglich gewesen. Entstanden sind
eine Reihe von Publikationen, darunter auch wissenschaftliche Studien
und Gutachten, Hunderte Artikel auf unserer Webseite und Dutzende
Videobeiträge auf unserer YouTube-Seite. Eine Fachpublikation, bei der
zwei EIKE-Mitglieder Autoren sind, wurde sogar von den Vereinten
Nationen in ihre Agenda 2030 „nachhaltige Entwicklungsziele“
aufgenommen. Ich erwähne das nicht, weil wir große UN-Fans sind, sondern
um zu zeigen, welche Kreise unsere Aktivitäten inzwischen ziehen.

Und wieder gab es 2023 zahlreiche Angriffe gegen uns. Im April waren
sich ZDF, „Focus“ und andere Leitmedien nicht zu schade, eine
Verschwörungstheorie mit einem FDP-Referenten und uns im Zentrum zu
stricken, der vor einigen Jahren mehrmals bei uns wissenschaftliche
Referate vorgetragen hat. Das ZDF zitierte dazu den Klima-Hysteriker und
Politologen (!) Dieter Plehwe, der unserem Institut bestätigte, in einem
„diametralen Gegensatz zur Klimapolitik, der sich die Bundesregierung
und damit auch die Koalitionsparteien verpflichtet haben“ zu stehen.

Im Mai provozierte ein Auftritt des AfD-Abgeordneten Steffen Kotré in
der Markus-Lanz-Show einen Schlagabtausch über die Aktivitäten unseres
Institutes. Die Pseudo-Satire-Show „Neues aus der Anstalt“ zog
anschließend ebenfalls im ZDF über uns her. Der SPD-Chef Klingbeil
machte uns dabei sogar für einen „Kulturkampf“ um den Klimaschutz
verantwortlich, worüber dann wieder weitere Medien wie der „Focus“
berichteten:

„Der Konsens, etwas gegen den Klimawandel unternehmen zu
wollen, bröselt.“

Dahinter stecke „ein gut funktionierendes rechtes Netzwerk“. Gemeint war
vor allem unser Institut. Diese kostenlose Publicity wirkte in unserem
Sinne, denn sehr viele wurden erst durch sie auf uns aufmerksam.
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Außerdem konnten wir uns darüber freuen, daß unsere Experten das ganze
Jahr über zu Anhörungen, Vorträgen und Interviews eingeladen werden.
Darunter waren auch zwei Interviews mit Prof. Dr. Horst-Joachim Lüdecke
bei HKCM, einem Anleger-Kanal auf YouTube, mit jeweils fast einer
Viertelmillion Klicks und eine Diskussionsrunde mit unserem Vize Michael
Limburg beim YouTube-Kanal FairTalk TV (ca. 173.000 Abonnenten) im
November. Ich selbst wurde mehrfach vom neuen Fernsehsender AUF1
interviewt und erreichte damit ebenfalls einige hunderttausend
Zuschauer.

Damit wir dieses Aktivitätsniveau beibehalten und ausbauen können, bitte
ich Sie einmal mehr, unsere Aktivitäten mit Ihrer Spende zu
unterstützen. Nur so kann es 2024 mit uns weitergehen. Scheuen Sie sich
bitte nicht, uns bei Fragen zu kontaktieren. Leider streiten wir uns
derzeit mit dem Finanzamt vor Gericht um unseren Gemeinnützigkeitsstatus
und dürfen bis auf weiteres keine Spendenquittungen ausstellen.
Am meisten benötigen wir Ihre Hilfe natürlich für unsere alljährliche
Konferenz, die im Mai 2024 erneut mit internationaler Beteiligung
stattfinden soll, wahrscheinlich in München, vielleicht auch in
Salzburg. Es ist alles nicht so einfach, da uns viele Hotels nicht mehr
bedienen wollen.
Außerdem ist das Buch „Die Biosphäre der heißen Tiefe“ von Thomas Gold
als weiterer Band unserer wissenschaftlichen Schriftenreihe erschienen
und soll möglichst vielen Multiplikatoren und Studenten zur Verfügung
gestellt werden. Auch das muß finanziert werden.
Als Drittes benötigen wir leider auch immer wieder Hilfe für unsere
Abwehr von Klagen, unsere Auseinandersetzung mit dem Finanzamt wegen
unserer Gemeinnützigkeit und die technische Sicherung unserer Webseite
gegen Angriffe von außen.
Ein vierter Bereich, in dem wir seit einiger Zeit sehr viel aktiver
geworden sind, ist unsere Video-Produktion. Inzwischen wird eine
Vielzahl von Klima- und Energiethemen auf unserem YouTube-Kanal mit
inzwischen mehr als 35.000 Abonnenten vorgestellt. Fast jede Woche
kommen neue Beiträge hinzu.
Und abschließend sei der Hinweis gestattet, daß die Veröffentlichung
einer Fachpublikation in guten Fachjournalen heute schon zwischen 2.000
und 3.000 Euro kostet.

Mit freundlichen Grüßen und den besten Wünschen für die kommenden
Feiertage und ein glückliches Neues Jahr

Ihr

Dr. Holger Thuß
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